
B U C H R A N

Rontaler | Donnerstag, 28. Januar 2010 | Nr. 4 BUERISPIEGEL | 13

Anzeige

In Sachen Kundenservice
 sind wir keine
«....» Schnäbel.

083715

Immer beliebter

Der vielseitige Mahlzeitendienst der 
Pro Senectute kommt an
In der Gemeinde Buchrain 
wurden seit der Übernahme 
des Mahlzeitendienstes durch 
die Pro Senectute Kanton 
Luzern im Januar 2008 über 
1400 frisch gekochte Essen 
an mehrheitlich ältere Kun-
dinnen und Kunden nach 
Hause geliefert.

Das vielseitige Angebot wird von 
der Kundschaft sehr geschätzt 

und kann beispielsweise bei 
Unfall und Rekonvaleszenz auch 
vorübergehend genutzt werden.

Pro Senectute bietet in 
Buchrain gesunde und abwechs-
lungsreiche Ernährung zu Hause 
bei Nachlassen der Eigenkräfte 
oder bei Krankheit an. Der Mahl-
zeitendienst kann bei Unfall und 
Rekonvaleszenz oder im Falle von 
Behinderung und Invalidität auch 
von jüngeren Personen genutzt 

werden. Die nach dem modernen 
und schonenden Kochverfahren 
«Cook&Chill» hergestellten Me-
nüs werden als reichhaltiges An-
gebot in individuell wählbaren 
Kostformen angeboten (Vollkost, 
Schonkost, fleischlos, Gemüse-
teller). Die persönliche Hauslie-
ferung durch den Pro-Senectute-
Mitarbeiter Sepp Vogel garantiert 
eine optimale Versorgung der 
Mahlzeitendienstkundschaft in 

Buchrain. Die Zubereitung im 
mitgelieferten Erwärmungsgerät 
ist einfach und eine Mikrowelle 
eignet sich ebenfalls für die 
rasche Erwärmung der Mahl-
zeiten.

Detailinformationen erhalten 
Sie bei Pro Senectute Mahlzei-
tendienst, Bundesplatz 14, 6003 
Luzern, Tel. 041 360 07 70, E-Mail: 
hzh@lu.pro-senectute.ch, www.
lu.pro-senectute.ch

AHV-Zweigstelle

Prämienverbilligung 2010
Für viele Versicherte sind die 
hohen Krankenversicherungs-
prämien eine finanzielle Belas-
tung. Zur Entlastung können 
Beiträge zur Verbilligung der 
Krankenversicherungsprämien 
beantragt werden.

mb. Anspruch auf Prämienverbil-
ligung haben Personen und Fami-
lien, die
• am 1. Januar 2010 im Kanton 

Luzern steuerrechtlichen 
Wohnsitz haben oder quellen-
steuerpflichtig sind.

• nach dem Bundesgesetz über 
die Krankenversicherung 
(KVG) obligatorisch kranken-
versichert sind.
Ein Anspruch besteht, wenn 

die Richtprämien für die obli-
gatorische Krankenpflegeversi-

cherung höher sind als 14,5% des 
steuerbaren Einkommens zuzüg-
lich 10% des steuerbaren Vermö-
gens. 

Anspruch auf 50% der Richt-
prämien haben Kinder der Jahr-
gänge 1992 bis 2010 sowie junge 
Erwachsene der Jahrgänge 1985 
bis 1991, sofern diese sich am 
1. Januar des Anspruchsjahres 
in einer mindestens 6 Monate 
dauernden Ausbildung befinden 
und das steuerbare Einkommen 
100‘000 Franken nicht übersteigt. 

Befindet sich der steuerrecht-
liche Wohnsitz bei den unter-
haltspflichtigen Eltern oder eines 
Elternteils, muss das Gesuch ge-
meinsam mit den Eltern einge-
reicht werden.

Die Auszahlung wird im Laufe 
des Jahres bargeldlos an die Be-

rechtigten oder auf Wunsch an 
die Krankenversicherer direkt 
ausbezahlt. Der Anspruch ist mit 
dem Anmeldeformular bei der 

AHV-Zweigstelle bis spätestens 
30. April 2010 geltend zu machen. 
Die Formulare sind bei der AHV-
Zweigstelle erhältlich.

Bürgerrechtswesen 
Erteilung Gemeindebürgerrechte
bu. Gestützt auf den Entscheid der Bürgerrechtskommission der Gemeinde 
Buchrain sowie Zustimmung durch Bund und Kanton haben im Verlaufe des 
Jahres 2009 folgende Personen das Schweizer Bürgerrecht und damit das Bür-
gerrecht der Gemeinde Buchrain erworben:

- Antinori-Di Vito Assunta, Ronstrasse 2, Buchrain
- Djekovic-Dubovac Radika mit Tochter Andrea, Moosstrasse 2, Buchrain
- Gjokaj Gasper und Gjokaj-Berisha Andolina mit Kindern Valentin und Ardian,  
 Fluhmattstrasse 1, Buchrain

- Gjokaj Valentina, Fluhmattstrasse 1, Buchrain
- Gole Ivana, wohnhaft gewesen Fluhmattstrasse 1, Buchrain, neu in Buochs,  
 Hazeraj Ismail und Hazeraj-Demaj Flurije mit Kindern Aida, Agnesa, Vanesa  
 und Fitim, Hauptstrasse 60, Buchrain

Bäckerei
Luzernerstrasse, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 65 51

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
076104

7 Tagen offen
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Im Verlauf des Jahres 2009 
konnten folgende Personen ein 
Dienstjubiläum feiern: 

10 Jahre
- Gsell Michel,
 Musikschullehrer

- Varga-Bulloni Ariane,
 Reinigungsfachfrau

- Waldispühl-Petermann Lisbeth, 
Verwaltungsangestellte 

15 Jahre
- Heuscher-Good Judith,   
 Sachbearbeiterin

25 Jahre
- Calzaferri Felix,  
 Musikschullehrer

- Hecht Linus,   
 alt Gemeindeschreiber

Bereits konnten per 1. Januar 2010 
folgende Personen ein Dienstjubi-
läum feiern:

15 Jahre
- Arnold Erwin,
 Gemeinderat und
 Sozialvorsteher

35 Jahre 
- Willimann-Arnold Beatrix,  
 Hauswartin Oberstufenzentrum  
 Hintereisibach

Beatrix Willimann hat per 1. Ja-
nuar 1975 die Stelle als Hauswar-
tin im Gemeindehaus angetreten.
Ab dem 1. August 1987 erfolgte 
die Anstellung im Schulzentrum 
Hinterleisibach, wo Frau Willi-
mann heute noch tätig ist. 

Wir danken den Mitarbeitenden 
für die langjährige Treue bei 
der Gemeinde Buchrain. Für die 
Zukunft wünschen wir ihnen 
alles Gute.

Anzeige

• Umbauten • Innenrenovationen • Neubauten • Aussenrenovationen

Büro
Rotseehöhe 11, 6006 Luzern
Tel. 041 420 46 45

Peter Burkart
Werkstatt
Sternmattstrasse 42, 6005 Luzern
Mobile 079 432 88 58 25 Jahre

083679

Familienergänzende Kinderbetreuung

Tageseltern-Vermittlungsstelle der Gemeinden 
Buchrain, Dierikon Ebikon und Root
Die Gemeinden Buchrain, Die-
rikon, Ebikon und Root führen 
gemeinsam eine Tageseltern-
Vermittlungsstelle.

ea. Diese wird von Frau Dora Lüthi, 
Dietwil, geführt und arbeitet nach 
den Qualitätsstandards für die 
«Vermittlung und Begleitung von 
Tagesfamilien». Diese Richtlinien 

wurden herausgegeben 
vom Sozial-vorsteher-Ver-
band Kanton Luzern und 
basieren im Wesentlichen 
auf den Standards der 
Fachstelle Kinderbetreu-
ung der Pflegekinder-Akti-
on Zentralschweiz und des 
Schweizerischen Krippen-
Verbandes. Diese Richt-

linien sind vom Kanton anerkannt.

Wir suchen auch laufend  
 Tageseltern.

Eltern, die sich als Tageseltern 
zur Verfügung stellen möchten 
sowie Eltern, die für ihre Kinder 
einen Tagesplatz suchen, sind ge-
beten, sich direkt bei Frau Dora 
Lüthi zu melden.

Die Tageseltern-Vermittlungsstelle 
ist wie folgt erreichbar:
Tageseltern-Vermittlungsstelle der
Gemeinden Buchrain, Ebikon und Root
Dora Lüthi, Bachtalen 9, 6042 Dietwil
Tel. 041 788 06 58
Montagnachmittag: 13.30 – 17.30 Uhr
und Mittwochvormittag: 8.15 – 11.15 Uhr

Personelles

Dienstjubiläen in der Gemeinde

Von links nach rechts: Gemeindeschreiber und Personalleiter Philipp 
Schärli, Jubilarin Beatrix Willimann-Arnold, Gemeinderat und Bau-
vorsteher Heinz Amstad.

Turnverein Buchrain

Turnen für  
Jedermann
auch für Nichtmitglieder.
Fit im Winter.
Jeden Montag 19 – 20 Uhr
(ausser während den Schulferien)
Turnhalle Hinterleisibach

redaktion@rontaler.ch	 041	440	50	25
inserate@rontaler.ch	 041	440	50	26

...e	chli	nöcher	
bi	de	Lüüt!
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Vortrag der jufa

Jugendliche und Erwach-
sene denken nicht gleich
Grosses Interesse: Der Vortrag 
vom 19. Januar 2010 zum Thema 
«Wie Jugendliche ticken – Pu-
bertierende besser verstehen» 
lockte 90 Eltern und interes-
sierte Personen an.

Es wurde eng im Wüest-Keller in 
Buchrain. Mit einem solchen Echo 
hatten die Organisatoren – das 
Forum Gemeindeschule Buchrain 
und die jufa-Fachstelle für Jugend 
und Familie Ebikon / Buchrain – 
nicht gerechnet. Rund 90 Personen 
interessierten sich für das Referat 
zur Pubertät des Pädagogen und 
Psychologen Walter Wolf. In die-
sem erläuterte er die verschiedenen 
Aspekte, die Teil des Jugendalters 
sind. So sind nicht nur die körper-
lichen Veränderungen für Jugend-
liche prägend, sondern auch die 
psychosozialen Entwicklungen. 
Walter Wolf zeigte weiter auf, dass 

das Hirn eines Jugendlichen in der 
Zeit der Pubertät viele Verände-
rungen durchmacht und die jun-
gen Menschen nicht gleich den-
ken und fühlen wie Erwachsene. 
Wichtige Voraussetzungen für das 
Verstehen der Jugendlichen sind 
Toleranz, Akzeptanz, Zeit und Ko-
operationsbereitschaft zwischen 
Eltern und Kindern. 

Im Anschluss an den Vor-
trag waren die Eltern zu einem 
Apéro im Jugendraum Freedom 
in Buchrain eingeladen. Die Ju-
gendanimation zeigte hier einen 
ihrer Arbeitsbereiche, in dem sie 
mit Jugendlichen die Freizeit ge-
staltet und verbringt. Bei einigen 
Erwachsenen kamen in diesen 
Räumlichkeiten sogar Erinne-
rungen an die eigene Jugendzeit 
wieder auf. Dies wird sich sicher-
lich auf das Verstehen der eigenen 
Kinder auswirken.

Auf dem holländischen Wattenmeer

Segeltörn für Jugendliche 
Vom 9. bis 17. Juli 2010 bietet die 
kirchliche Jugendarbeit der Re-
gion wieder einen Segeltörn auf 
dem holländischen Wattenmeer 
an. Dieses Projekt ist eine öku-
menische Zusammenarbeit der 
Kirchgemeinden des Rontals, Ad-
ligenswil, Udligenswil und Meg-
gen. Eingeladen sind Jugendliche 
ab der dritten Ober-
stufe. Schon in den 
letzten drei Jahren 
konnten zahlreiche 
Jugendliche tolle, 
nasse, lustige, win-
dige Erfahrungen 
machen. 

Anmeldeschluss 
ist der 15. Februar. 
Anmeldungen wer-
den nach der Reihen-
folge des Eingangs 

berücksichtigt. Mehr Informa-
tionen gibt es unter www.pfarrei-
adligenswil.ch – Jugendliche.

Interessierte können auch bei 
ursina.parr@lu.ref.ch (ref. Pfar-
rerin Adligenswil) oder mario.
stankovic@lu.kath.ch (Jugend-
verantwortlicher Buchrain-Root) 
anfragen.

Segeltörn mit Spass-Garantie. Bild pd

Bekanntmachung
Räumung von Grabstätten auf den Friedhöfen Buchrain und Perlen
Die Grabesruhe dauert bei Erdbestattungen 20 Jahre für Erwachsene und Kin-
der ab 6 Jahren, 10 Jahre für Kinder unter 6 Jahren. Bei Urnenbestattungen be-
trägt die Grabesruhe 10 Jahre. Für folgende Gräber sind daher die Grabesruhen 
abgelaufen:

Erdbestattung: Gräber mit Bestattungsjahr 1989
Urnenbeisetzung: Urnengräber mit Bestattungsjahr 1999
Kindergräber mit Bestattungsjahr 1999

Für Familiengräber gilt die vereinbarte Konzessionsdauer. Diese kann gemäss 
neuem Reglement für das Friedhof- und Bestattungswesen verlängert werden.

Die betroffenen Familien- und Reihengräber sind mit einer Hinweistafel mar-
kiert. Die Angehörigen der Verstorbenen können die Grabmale und die Pflan-
zen bis Ende zum 15. März 2010 entfernen. Nach diesem Termin verfügt die 
Friedhofverwaltung über die noch vorhandenen Grabmale, Pflanzen, usw. Die 
Grabräumung durch die Friedhofverwaltung erfolgt kostenlos.

Für Rückfragen steht die Friedhofverwaltung gerne zur Verfügung, Tel. 041 444 20 20.

Aus der Gemeinde

Öffentliches Mitwirkungsverfahren Gesamtverkehrskonzept
Die Sicherheit auf dem Schulweg ist eines der Ziele, das das Forum Gemeinde-
schule Buchrain (bestehend aus Eltern und Vertretern der Lehrerschaft und 
Schulleitung) seit langem verfolgt. 
Wir begrüssen es sehr, dass nun Sie als Bewohnerinnen und Bewohner im 
Mitwirkungsverfahren die Möglichkeit haben, Ihre Meinung kundzutun.
Wir fordern Sie auf, davon Gebrauch zu machen! Bitte bedenken Sie beim 
Ausfüllen des Fragebogens folgende Punkte.
• Fussgänger und v.a. Kinder sind das schwächste Glied im Verkehr. Für sie 
soll Sicherheit auf Strassenüberquerungen, Fusswegen (Trottoir) und Velo-
wegen geschaffen resp. erhalten werden.
• Bereits sehr junge Kinder (Kindergarten) bewegen sich auf gut frequen-
tierten Strassen. Für ihre Sicherheit sollen die Kindergarten bzw. Schulwege 
frei von Hindernissen (parkierte Autos am Trottoir) und gut überquerbar sein 
(Fussgängerstreifen, v.a. bei Schulhäusern). 
• Für den Besuch der Turnstunde legen bereits 2.-Klässler den Weg vom 
Dorfschulhaus ins Hinterleisibach mit dem Velo zurück. Auch hier ist es wichtig, 
dass die Kinder gefahrlos von ihrem Wohnhaus zu den Schulhäusern gelangen 
können.
• Im Bereich Tschannhof besteht eine Gefahrenzone, die sich durch die 
spezielle Situation der Ein-/Ausfahrt der Garage und der Fussgängerzone im 
Eingangsbereich ergibt. Im Gesamtkonzept wird diesem Bereich zu wenig 
Beachtung geschenkt.
Das Schöne an Buchrain ist, dass alles zu Fuss erreichbar ist. Eine Aufwertung 
der Zone rund um den Dorfkern würde diesen Vorteil noch unterstützen.
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Buchrain. Helfen Sie mit, sichere und ru-
higere Verkehrswege durch die Gemeinde Buchrain zu schaffen. Gehen Sie mit 
offenen Augen durchs Dorf und überlegen sich, wie wir dieses Ziel erreichen 
können. Es ist zum Wohl von uns allen.

Forum Gemeindeschule Buchrain

Leserbrief
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Füllen Sie die leeren Felder
so aus, dass in jeder horizon-
talen und vertikalen Reihe und 
in jedem der 9 Quadrate die 
Ziffern 1 bis 9 stehen.

Jede Ziffer darf in jeder horizon-
talen oder vertikalen Reihe
sowie in jedem Quadrat nur 
einmal eingefügt werden.

Die Lösung der Zahlenkombina-
tion aus dieser Ausgabe finden 
Sie im nächsten «Rontaler».
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Die neue Terrex pro von Adi-
das kann mehr als gewöhnliche 
Brillen: Egal ob Motorrad- oder 
Velofahren, Bergsteigen, Lang-
lauf oder Skitour – die Terrex 
pro kann für jedes Abenteuer fit 
gemacht werden. Ein spezielles 
Teil ist der abnehmbare Nasen-
schutz, der den empfindlichen 
Gesichtsteil vor UV-Strahlung, 
Wind, Schnee und Eis schützt. 

Adidas’ dynamische Ventilations-Tech-
nologie ClimaCool lenkt die Luftströ-
me in einer Weise, dass sie nicht 
störend für die Augen sind und keine 
Feuchtigkeit entsteht oder die Linsen 
beschlagen. Die Polycarbonat-Linsen 
sind ein weiteres Special dieser Bril-
le. Sie sollen 100% UV-Schutz bieten 
und extrem bruchsicher, leicht und 
resistent gegen Kratzer sein. Aus-
serdem kann man aus einem ganzen 
Set von Linsen jene aussuchen, die 
perfekt für die jeweiligen Bedürf-
nisse ist. Die Space Lens zum Beispiel 
schützt bei 95% Lichtabsorption bei 
extremer Licht-Belastung, wie zum 

Beispiel vom Gletscher oder Schnee. 
Die Yellow hingegen hat aufhellende 
Eigenschaften: gut bei schlechten 
Lichtverhältnissen, wie zum Beispiel 
Nebel. Die LST Active bietet neben er-
hellendem Effekt dennoch eine hohe 
Lichtabsorption von 85%.
Die Bügel der Terrex pro, natürlich 
Helm-kompatibel, sind einfach abzu-
nehmen und mit einem komfortablen 
silikonisierten Kopfband ersetzbar, 
sodass die Brille auch bei extremen 

Bedingungen am Kopf festhält. Für 
die individuelle Passform ist die Brille 
an Nasenbrücke, in der Rah-
menbreite sowie am Kippwin-
kel bis zu 8 Grad einstellbar. 
Die Gelenke an den Bügeln 
sind mit einem patentierten 
Nachgebe-Mechanismus ausgerüstet. 
Durch kleine Gelenke an den Bügeln 
wird die Brille bei Krafteinwirkungen 
weder beschädigt noch deformiert, 
sondern federt optimal ab. 

Die Terrex pro besitzt eine ausgefeilte 
Technologie, die ihresgleichen sucht.
Normalpreis: Fr. 420.–

Aktionspreis bei Jurt Optik:
Fr. 360.– bis Ende März 2010

Lieferumfang:
- Weiches Mikrofaser-Etui
- Hartes Etui
- Zwei Paar Gläser bei den   
 Modellen Nr. 6050, 6051, 6052

- Antibeschlag Twin-Filter
- Kopfband 
- Nasenschutz

Lassen Sie sich diese aussergewöhn-
liche Sportbrille bei JURT OPTIK zeigen.

Würzenbachstrasse 15
Postfach
6000 Luzern 15
Tel. 041 370 82 71
www.jurt-optik.ch

Jurt Optik, Luzern 

Adidas Terrex pro – Multi-Augenschutz für jedes Sport-Abenteuer

PUBLIREPORTAGE

Die Terrex pro von Adidas ist ein echtes Multitalent. 
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er. Was lesen wir Bücher, die rund um 
die Welt geschrieben wurden, was 
verschlingen wir «Bestseller» um beim 
«Talking» mitreden zu können? Und 
wie vergessen wir darob beinahe, was 
für einen wunderschönen, spannenden 
und interessanten Bücherschatz unsere 
eigene Heimat bietet. Der noch junge 
Verlag Pro Libro gibt mit dem «Mut zum 
Unzeitgemässen» und einer starken 
Stiftung im Rücken dieser Entwicklung 
endlich Gegensteuer. Und dies durch 
ein Projekt unter dem Titel «Kultur in 
der Zentralschweiz» – zum Start mit 
Literatur des 20. Jahrhunderts – und 
dies bei idealer «Besetzung». So ist 
«Unser Schweizer Standpunkt» von Carl 
Spitteler als Lesebuch eine abwechs-
lungsreiche Lektüre, mit verschiedenen 
Texten, darunter der Roman Imago, 
Erzählungen, Autobiographisches und 
Gedichte, und dies vom einzigen in der 
Schweiz geborenen Literatur-Nobel-
preisträger. Als bedeutenden Erzähler 

erlebt man den in Schwyz geborenen 
Meinrad Inglin im Roman «Urwang». 
Das Bergtal soll einem Stausee zum Op-
fer fallen. Fünf Bauernfamilien wehren 
sich. Trotz gütlicher Regelungen lassen 
sich zwangsweise Enteignungen nicht 
vermeiden. Ein leidenschaftlich enga-

giertes Buch, das dank Inglins grosser 
Erzählkunst anrührend menschlich 
und poetisch ausfällt. Diese Bücher 
haben noch eine besondere «Dimen-
sion»: Schriftgrösse und Zeilenabstand 
machen Lesen endlich angenehm. Pro 
Libro setzt damit neue Buchzeichen!

Tipp auf CD und Papier

Unser Schweizer Standpunkt
Carl Spitteler / Pro Libro Luzern
ISBN 3-9523406-9-1   Fr. 36.–

Urwang
Meinrad Inglin / Pro Libro Luzern
ISBN 3-9523406-7-7   Fr. 36.–

Zur Wiederentdeckung einheimischer Literatur Bücher zu
gewinnen!
Wir haben je 2 Exemplare der 
vorgestellten, wertvollen Bücher als 
Wettbewerbspreise erhalten. Also 
mitmachen und gewinnen!
Unsere Frage: In welchem Ort 
wurde Meinrad Inglin geboren? 
Ihre Antwort senden Sie auf einer 
Postkarte innert 3 Tagen an Verlag 
«Rontaler», PF 1449, 6031 Ebikon. 
Sie können angeben, welches Buch 
Sie gewinnen möchten.
Die richtige Antwort beim Wettbe-
werb im «Rontaler» vom 7. Januar 
2010 lautet «Emmental», denn in 
diesem Tal kocht man noch wie zu 
Gotthelfs Zeiten.

Je eines der 2 Bücher «Emmen-
taler Küche» im Wert von Fr. 29.90 
haben gewonnen:
Doris Wyler, Spechtenstrasse 76
6036 Dierikon
Käthi Huber, Wiesenstrasse 1
6033 Buchrain

Und je eines der zwei Bücher  
«Curry» im Wert von Fr. 38.– geht an:
Sylvia Schmid, A. Schindlerstrasse 30, 
6030 Ebikon
Anna Gisler, Talrain 6
6043 Adligenswil

Wir gratulieren. Die Wettbewerbs-
preise können innert 10 Tagen 
abgeholt werden bei der Redaktion 
«Rontaler», Dorfstrasse 13, Ebikon. 
Voranmeldung unter 
Tel. 041 440 50 26.

Oldies TV Inwil gewannen die Kategorie der Häxen

D’Häx isch los gsi!
Am Samstag, 16. Ja-
nuar 2010 rollte die 
Belalp am Grossen 
Aletschgletscher bei 
strahlendem Sonnen-
schein zum 28. Mal 
den weissen Teppich 
aus. 1616 Teilnehmer 
aus allen Ecken der 
Schweiz und 9 Län-
dern Europas erkoren 
auf der verkürzten 5 
km langen Piste ihren 
Hexenmeister und die 
Hexenmeisterin. Auch 
über 1000 Hexen fan-
den auf ihren Besen 
den Weg ins Tal. Für 
die Hexen steht der 
Plausch mit «Spiiss 
und Häxutrüüch» im 
Mittelpunkt dieses 
unvergesslichen Ta-
ges am grössten und 
verrücktesten Volks-
fest der Schweiz auf 
Skiern.

Die Oldies des TV Inwil gewannen in ihrer Kategorie das Abfahrtsrennen. Hinten von 
links nach rechts: Loius Bucher, Armin Studer, Thomas Knüsel (1049), Mike Leisibach, 
Heinz Herger, Joe Widmer; vorne von links nach rechts: Bruno Schmid, Jörg Gubler, 
Roli Studer, Peter Widmer; ganze vorne mit leichtem Sonnenbrand: Markus Gilli.

Gratulation
Daniel zu deinem Masterdiplom in 
Betriebswirtschaft an der Uni Bern 
mit dem Prädikat «summa cum laude» 
und dem 1. Preis für den besten 
Abschluss gratulieren wir dir ganz 
herzlich! Erfolg, Freude, Glück und 
Zufriedenheit sollen dich auf deinem 
weiteren Weg begleiten.

Papi, Mami, Cony mit Markus 
und Julianna

«News» aus dem Rontal an: 
redaktion@rontaler.ch
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zu vermieten in Perlen, Haslirainring 14, 
ab sofort oder nach Vereinbarung, neu 
renovierte 

4-Zimmer-Wohnung, 1. OG, mit Balkon,
Bodenplatten bzw. Parkett, Kachelofen,
Bad und sep. WC, sonnig, ruhig,
Bergsicht, grosse Wiese

Miete: Fr. 1‘600.00 + 150 NK
inkl. 1 Parkplatz

Tel. 041 226 18 19 (Bürozeiten)
Email: f.wildhaber@neustadt-nst.ch 0

83
74
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Ronweg-Buchrain
Gewerbegebäude mit Attikawohnungen

 

2010 entstehen für KMU zwei Gebäude mit Gewerbehallen, Büros und Attikawohnungen. 
 

 - 41/2 Zi-Attikawohnung  BGF 150m2, Terrasse 80m2, Lift Fr. 680’000.--
 - Büros im 1. Obergeschoss   BGF 225m2, Lift  Fr. 345’000.--
 - Gewerbehalle Erdgeschoss   BGF 225m2, Raumhöhe 3.5m Fr. 395’000.--
 Weitere Informationen:          T+M BACHMANN AG I www.tm-bachmann.ch I Tel.041 370 92 22
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Gebr. Ammann & Co. AG, Bauunternehmung
Bergstrasse 10, Luzern  Tel. 041 / 429 09 90

Wir suchen zuverlässigen und 
gewandten Kundenmaurer 
mit abgeschlossener Berufsaus-
bildung und mehrjähriger 
Erfahrung. 

Rufen Sie an oder richten Sie 
Ihre Bewerbung an folgende 
Adresse:

Kundenmaurer /
Gruppenleiter

Die UmBau-

Unternehmung
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N e u e  3 ½  Z i m m e r - W h g .

z u  v e r k a u f e n  i n  R o o t  

Fr. 480‘000.-      www.cerutti-partner.ch

083514

www.benag.ch
041 932 19 60

FLEXI FUTURE 

W
oh

n
en

 in
 E

b
ik

on

www.benag.ch
041 932 19 60

FLEXI FUTURE 

Eigentumswohnungen 2 1/2 und 4 1/2 

In Ebikon, in der Nähe vom Bahnhof  und 10 Mi-
nuten von Luzern / 20 Minuten von Zug entfernt, 
sind gut erschlossene, moderne Eigentums-
wohnungen mit Sicht auf die Berge und nach 
MINERGIE-Standard entstanden. Super Preis-
Leistungsverhältnis. Innenausbau frei wählbar!
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Stellen / Immobilien

Das Jahr 2009 in Zahlen

Dietwil wächst auf 1183 Einwohner
pd. Am Jahresende hat die Gemeinde 1183 (1144) Einwohner gezählt. Die 
Bevölkerung hat damit um 39 (71) Personen bzw. 3.4% (6.6%) zugenommen. 
Der Ausländeranteil beträgt 9.5% (8.9%). Während des Jahres wurden diese 
Mutationen vorgenommen: Geburten 15 (15), Todesfälle 6 (6), Zuzüge 128 
(134) und Wegzüge 98 (72). 

Viel Arbeit für das Betreibungsamt
Die Statistik des Betreibungsamtes zeigt dieses Bild: Eingegangene Begehren 
498 (440); Betreibungsbegehren 310 (277), davon auf Pfändung und Konkurs 
310 (277), auf Grundpfand 0 (0), Faustpfand 0 (0); Pfändungen 190 (119); Kon-
kursandrohungen 0 (15); Verwertungen 179 (145); Rechtsvorschläge 36 (30); 
Verlustscheine nach Art. 115 SchKG 11 (2), Verlustscheine nach Art. 149 SchKG 
46 (41); Eigentumsvorbehalte 1 (0). Summe der Betreibungsforderungen
Fr. 2 021 654.12 (964 345.82), Zahlungen der Schuldner Fr. 137 613.75 
(195 712.45) und Summe der ausgestellten Verlustscheine Fr. 109 994.05 
(986 124.31).

Gebäudeversicherungswert 3,06 Millionen Franken
Per 1. Januar 2010 besteht in der Gemeinde Dietwil für 537 (526) Gebäude 
eine Gebäudefeuerversicherung. Der Gesamtversicherungswert beträgt
insgesamt Fr. 305 962 000.– (Fr. 295 206 000.–), davon Neuwert
Fr. 303 738 000.– (Fr. 292 553 000.–), Zeitwert Fr. 2 223 000.–
(Fr. 2 652 000.–), Abbruchkosten Fr. 1000.– (Fr. 1000.–).

SBB-Tageskarten zu 71,14% ausgelastet
Die Statistik über die beiden Tageskarten Gemeinde zeigt im Jahr 2009 eine 
Auslastung von 71.14 % (63.93 %). Der Einkauf dieser Tageskarten hat
Fr. 19 550.– gekostet. Nach Berücksichtigung des Verkaufserlöses und der 
Verwaltungsentschädigung hat ein Aufwandüberschuss von Fr. 2175.–
(Fr. 4330.–) resultiert.

Eine Idee 
persönlicher.
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Udligenswil

Bevölkerung äussert sich zu Zukunftsfragen
Bürgerinnen und Bürger sollen die zukünftige Entwicklung der Gemeinde 
mitgestalten. In einer breit angelegten Bevölkerungsumfrage können sie ihre 
Meinung zur IST-Situation und zu Zukunftsprojekten äussern. Dem Gemeinde-
rat ist es ein Anliegen, dass die zukünftige Ausrichtung und Entwicklung der 
Gemeinde durch die Udligenswiler Bevölkerung mitgestaltet und mitgetragen 
wird. In einer professionell angelegten Umfrage, welche den Datenschutz voll-
umfänglich gewährleistet, können alle Altersgruppen (auch unter 15-Jährige!) 
auf schriftlichem oder elektronischem Weg zum Ausdruck bringen, wie sie die 
heutige Situation einschätzen und welche Bedeutung die ins Auge gefassten 
Zukunftsprojekte für sie haben.
Das Umfragespektrum umfasst 8 Themenkreise: Politische Eigenständigkeit, 
Wohn- und Lebensqualität, Gesellschaft, Schule, Ökologie, Sicherheit und 
Infrastruktur.
Die repräsentativen Umfrageergebnisse sind die Grundlage für eine bevölke-
rungsnahe Mittel- und Langfristplanung und ermöglichen dem Gemeinderat, 
Prioritäten zu setzen, die dem Volkswillen entsprechen.

Ski- und Snowboardschule Ebikon

Vier lehrreiche 
Sonntage im Schnee
140 Kinder genossen mit der Ski- 
und Snowboardschule Ebikon 
vier lehrreiche Tage im Schnee. 
Währenddessen nutzten 16 
Winterfans das spezielle Ange-
bot und gingen mit zwei Leitern 
Schneeschuhlaufen. 

pd. Gleich am ersten Sonntag im 
neuen Jahr hiess es für die Teil-
nehmer der Ski- und Snowboard-
schule Ebikon: ab auf die Piste. 
Drei Cars chauffierten die 140 
Kinder und Jugend-
lichen zusammen 
mit den rund 30 Lei-
tern nach Becken-
ried. Dort ging es 
mit der Gondel auf 
die Klewenalp. An 
den vier Sonntagen 
vom 4. bis zum 24. 
Januar verbrachten 
die angehenden 
Skifahrer und Boar-
der lehrreiche Tage 
im Schnee. Von den 
sechsjährigen An-
fängern bis zu den bereits rou-
tinierten Jugendlichen konnten 
alle noch einiges dazulernen. 
Mit geschultem Auge beobach-
teten die Leiter ihre Schützlinge, 
korrigierten sie und zeigten, wie 
sie ihre Fahrtechnik verbessern 
können.

16 Teilnehmer auf   
 Schneeschuhtour

Zusätzlich zu den Kursen im 
Skifahren und Snowboarden gibt 
es seit letztem Jahr das Angebot, 
mit zwei Leitern Schneeschuh-
laufen zu gehen. 16 Erwachsene 
genossen die verschiedenen Tou-
ren in den Zentralschweizer Ber-
gen. Jeden Sonntag wartete eine 
neue, noch unbekannte Tour auf 
die Schneeschuhläufer. Obwohl 
das Wetter nicht immer mit Son-
nenschein und stahlblauem Him-
mel lockte, konnten doch alle vier 
Kurstage wie geplant durchge-
führt werden.

Intensive Vorbereitung
Damit die Leiter hilfreiche 

Tipps geben und die richtige 
Technik lehren können, berei-
ten sie sich mit einer intensiven 
Fortbildung jeweils auf die Kurse 
vor. Im Dezember trafen sich die 
rund 30 Leiter zu einem ganzen 
Wochenende in Leysin. Unter pro-
fessioneller Anleitung übten sich 
die Skifahrer und Snowboarder in 
der eigenen Technik und lernten, 
wie man die Tipps didaktisch 

sinnvoll vermittelt. Nach diesen 
anspruchsvollen Tagen waren 
die Leiter gerüstet, die 140 Kinder 
und Jugendlichen zu unterrich-
ten. Um den Kindern und ihren 
unterschiedlichen Bedürfnissen 
gerecht zu werden, gibt es sechs 
verschiedene Stärkeklassen. Ins-
gesamt standen 15 Skiklassen 
und 8 Snowboardgruppen auf den 
Pisten. Trotz der anstrengenden 
Stunden fuhren die Kinder moti-
viert und begeistert hinter ihrem 
Leiter her. Es wurde viel gekichert 
und Freundschaften geschlossen. 

Am letzten Kurstag knabberten 
die Kinder an ihrem geschenkten 
Nussgipfel und freuten sich sicher 
schon auf die nächste Saison. Die 
Ski- und Snowboardleiter werden 
am 28. Februar gemeinsam einen 
Abschlusstag geniessen, wo sie 
ihrem Hobby frönen. Dann wer-
den sicher viele Erinnerungen 
ausgetauscht und das weckt die 
Vorfreude auf die nächste Saison.

Das Skifahren wird spielerisch geübt.
 Bild Barbara Schilliger

Vom 28. Januar bis 6. Februar 
2010 lädt Zypern – die Insel 
der Götter – zu kulinarischen 
Gaumenfreuden in den Gast-
hof Tell in Gisikon ein. Mit 
der TAKE iT TRAVEL AG als 
Partner können Besucher zu-
gleich auch die drittgrösste 
Insel im Mittelmeer kennen 
lernen.

Die zyprische Küche ist mediter-
ran, durch die Geschichte von zahl-
reichen Einflüssen verschiedener 
Kulturen geprägt. Trotz diesen, 
auch arabischen Einflüssen, bildet 
vor allem die griechische Küche die 
Grundlage. Jedoch unter Verwen-
dung von weit mehr Gewürzen und 
Kräutern. Fleisch spielt eine grosse 
Rolle, vor allem Lamm, Schwein, Ge-
flügel und Kaninchen.

Griechische Einflüsse
Um dem Schweizer Gusto zu entspre-
chen, ist das zyprische Speisenangebot 
im «Tell» auf den griechischen Einfluss 
ausgerichtet. Verschiedenste Vorspei-
sen vom gegrillten Halloumi-Käse mit 
Pittabrot über gebratene Crevetten 
oder Tintenfisch vom Grill oder wür-
zige Suppen bis hin zu vegetarischen, 
Fisch- und Fleisch-Gerichten sowie 
exotisch-süssen Desserts verspricht 
das Angebot mediterrane Kochkunst.

Originale Livemusik   
und Wettbewerb
Am 28. und 29. Januar lassen sich die 
Spezialitäten zu originaler Volksmusik 
aus Zypern geniessen. Zudem können 
die Besucher an einem Wettbewerb 
teilnehmen. Dem Gewinner winkt eine 
Woche Urlaub in einem Viersterne-Hotel 
auf Zypern für zwei Personen inklusive 
Flug (exkl. Taxen) im Gesamtwert von 
rund 3000 Franken.

«Kopiaste!» - Zypern lädt in 
den Gasthof Tell in Gisikon ein!

PUBLIREPORTAGE

Vorschau
«Finnische Wochen» im «Tell»!
Vom 12. – 27. Februar 2010 geniesst 
die nordische Küche aus Finnland 
Gastrecht im Gasthof Tell. 
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nanen, Äpfeln 
und Karotten 
belohnt wurde. 

Aber auch 
die Reiterin 
hat eine Beloh-
nung verdient, 
denn sie hatte 
in Leipzig zum 
ersten Mal ihre 
Kür mit Dop-
pelpirouet ten 
geritten. Dies 
konnte sie vor-
her nicht üben, 
denn die Musik war erst am Mon-
tag fertig geworden. «Aber es hat 
alles gepasst! Es war ein ganz 
spezielles Erlebnis. Die Halle war 
berstend voll, die Atmosphäre 
einmalig, das Publikum hat mit-
gemacht und applaudiert und 
ganz toll war auch die Siegereh-

rung, als die Schweizerhymne 
erklang», berichtete die Siegerin 
strahlend. Auch zwei der Richter 
hätten ihr zu ihrer tollen Kür gra-
tuliert. Grund zum Feiern gab es 
für Marcela Krinke Susmelj und 
Sponsorin Irene Meyer also ganz 
bestimmt.

Es gibt keinen Musikstil, 
zu welchem die Flying 
Taps ihre Eisen an den 
Schuhen nicht zum Klin-
gen bringen können.

Egal, wo sie mit ihrer Show 
vorbeikommen – Schwing-
fest, Irish Pub, Disco oder 
Swing- und Jazz-Club – 
überall lässt die Truppe 
ihre Füsse rocken. Witzige 
Videoclips und live ge-
steppte Showacts in Anleh-
nung an Stomp, Riverdance, 
Michael Jackson, Steiner 
Chilbi, Blues Brothers, Pop, 
Rock und vieles mehr be-
geistert das Publikum.

Diese Vielfältigkeit 
macht die Show zu einem 
einzigartigen Erlebnis. Das 
Ensemble gehört zu den 
Spitzencracks im Bereich 
Steptanz.

Produktion, Gesamt-
leitung und Regie führt 
die Tänzerin und Choreo-
graphin Margrit Lilly. Die 
Auftrittsdaten in Perlen: 30. 
Januar (Premiere),

31. Januar sowie 5. und 6. 
Februar im Restaurant Die 
Perle. Tickets gibt es unter 
www.flyingtaps.ch oder
Tel. 041 455 23 23.

Steptanzshow 

Rock the Feet mit 
den Flying Taps

Flying Taps als tanzende Greise ...

... und in einer Baustellen-Szene.

Saisonauftakt

Marcela Krinke Susmelj siegt in Leipzig
Mit einem Sieg in der Grand-
Prix-Kür und einer bisher von 
ihr nie erreichten Prozentzahl 
von 73,700 beendeten Marcela 
Krinke Susmelj und Corinth ihr 
Turnier in Leipzig, welches vom 
21. bis 24. Januar stattfand.

Der Saisonauftakt des Ebikoner 
Paares hätte nicht besser sein 

können. Der Vorsatz vom Freitag, 
am Samstagabend noch zuzulegen, 
war aufgegangen. «Corinth hat 
sich an die Atmosphäre gewöhnt 
und war nicht mehr so angespannt 
wie am Freitag. Er hat bestens mit-
gemacht in der Kür», freute sich 
Marcela Krinke Susmelj über ih-
ren vierbeinigen Partner, welcher 
anschliessend mit ganz vielen Ba-

Marcela Krinke Susmelj und Corinth lauschen in Leipzig
der Schweizerhymne  Bild: Karl-Heinz Frieler

Korbballmeisterschaft 

2. Liga ist spannend
pd 2. Liga: Noch immer ist die 
Ausgangslage in der 2. Liga ausge-
glichen und spannend. Während 
Neuenkirch souverän vor Pfaff-
nau an der Tabellenspitze steht, 
liegt der TV Inwil mit 14 Punkten 
dank einem guten Korbverhältnis 
aktuell auf dem 4. Zwischenrang. 
Die Teams zwischen Rang 4 bis 
und mit dem Schlussplatz 10 lie-
gen alle innerhalb von 3 Punk-
ten. Der TV Inwil ist mit einem 
Sieg, zwei Unent¬schieden und 
drei Niederlagen durchzogen in 
die Rückrunde gestartet. Für ein 
erfolgreiches Schluss¬programm 
am Sonntag 28. Februar (10, 11 
und 12 Uhr) gegen Aegeri, Sursee 
und Buochs haben die Eibeler 
nochmals ihr ganzes Können und 
Treffsicherheit unter Beweis zu 
stellen. 

3. Liga in Ballwiler Händen: 
Die Herren vom STV Ballwil 
führen die Tabelle aktuell mit 18 
Punkten an. Die Mannschaft TV 

Inwil II liegt mit 5 Punkten aktu-
ell auf Rang 6. Mit einer knappen 
Niederlage ge¬gen Ruswil, einer 
klaren Niederlage gegen den Ta-
bellenführer Ballwil und einem 
Unentschieden ge¬gen Gersau ist 
die 2. Mannschaft ebenfalls er-
folglos in die Rückrunde gestartet.

Erfolgreicher Abwehrversuch im 
Spiel gegen die Schwyzer.
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BUCHRAIN

28. Kath. Pfarramt im Gemein-
schaftsraum Alterszentrum 
Tschann, Andachtsfeier mit Abend-
mahl, 16 Uhr

30. Fasnachtseröffnung mit 
 Kinderumzug 13.30 Uhr,
  Moster-Virus, Gugger-Showtime 

mit Urknall, Dorfschulhaus, 20 Uhr
31. Kirchenchor Buchrain Messe-

begleitung. Zur Aufführung 
gelangt die messe brève no.7 von 
Charles Gounod.

01. Aktives Alter Walking/Nordic 
Walking für Männer und Frauen

  ab 55 von 8.45 – 10.15 Uhr, 
Treffpunkt: Parkplatz kath. Kirche 
Buchrain, Leitung: Monika Wolfer, 
Tel. 041 440 46 78, Hildegard 
Blassnig, Tel. 041 440 32 84

01. Aktives Alter Gedächtnis-
training/Vorlesen/Spielen von 
14 – 16 Uhr, im Mehrzweckraum 
Alterszentrum Tschann, Leitung: 
Josy Troxler, Tel. 041 440 66 77

02. Team Junger Eltern Krabbel-
gruppe Zwärglitreff 15 – 17 Uhr, 
Gruppenzimmer Pfarreiheim. 
Auskunft Bernadette Roos,

  Tel. 041 440 02 59
02. Aktives Alter Spazieren, 

Treffpunkt: 14 Uhr Bushaltestelle 
Buchrain-Tschann, Leitung:

  Gertrud Scherer, Tel. 041 440 33 87

03. Seniorenturnen in Perlen,
  TH Hinter-Leisibach, 14 – 15 Uhr
03. Seniorenturnen in Buchrain,
  TH, Dorf, 14 – 15 und 15 – 16 Uhr
05. Mütter-/Väterberatung
  Alterszentrum Tschann,
  13 – 16 Uhr, Anmeldung: R. Neier, 

Tel. 041 228 90 35, tel. Anmel-
dung: Mo 7.30 – 11.30 Uhr , Di, Mi 
und Fr, 7.30 – 9.30 Uhr, Do 7.30 – 
9.30/10 – 11.30 Uhr

05. Aktives Alter Blockflötenspiel 
2x im Monat jeweils am 1. und

  3. Freitag 14 – 15 Uhr, Leitung/
Anmeldung: Erika Werner,

  Tel. 041 440 23 05

DIERIKON

28. Senioren Aktiv Offener 
Mittagstisch, Pilatus-Schulhaus 
im Musikzimmer / Küche, 12 Uhr, 
Anmeldung bei Theres Lussi bis am 
Vortag, Kosten: Erwachsene

  Fr. 10.– / Kinder Fr. 5.–
28. SVKT Dierikon FitGym für
  Jedermann/frau, Fr. 5.– pro Lektion, 

offen auch für Nichtmitglieder,
  TH Dierikon, 18.45 – 19.45 Uhr
29. SVKT Dierikon MuKi-Turnen
  (3 – 4 Jahre), Turnhalle Dierikon, 

9.45 – 10.45 Uhr
29. Freizeitverein Treff
30. Pfarrei Root Pfarreifasnacht, 

Pfarreiheim, 19 Uhr
30. Pfarrei Root ROFA-Gottesdienst, 

Pfarrkirche, 17.30 Uhr

01. Senioren Aktiv Jassen, grosser 
Vereinsraum, 13.30 Uhr

02. SVKT Dierikon KiTu (KG – 2. Kl.), 
TH Dierikon, 16.15 – 17.10 Uhr

01. Senioren Aktiv Walking,
  Treffpunkt vor dem Gemeinde-

haus, 8.30 Uhr
02. Frauenforum Pfarrei Root
  Schmerzfrei mit ZILGREI (Vortrag), 

Pfarreiheim, 19.30 Uhr
03. Senioren Aktiv Turnen,
  Turnhalle, 13.30 Uhr
04. SVKT Dierikon FitGym für
  Jedermann/frau, Fr. 5.– pro
  Lektion, offen auch für Nicht-
  mitglieder, TH Dierikon,
  18.45 – 19.45 Uhr
05. SVKT Dierikon MuKi-Turnen
  (3 – 4 Jahre), Turnhalle Dierikon, 

9.45 – 10.45 Uhr
07. Dörfli-Zunft Dierikon
  Umzug Dörflifasnacht, 13 Uhr

EBIKON

28. Männerriege Senioren 
Ebikon Morgenwanderung, 9 Uhr, 
Pfarreiheimplatz

28. Frauenturnverein Ebikon
  MUKI-Turnen, TH Wydenhof von 

9.15 – 10 Uhr

28. Frauenturnverein Ebikon
  Turnen, 20 Uhr, TH Wydenhof
28. FrauenNetz Ebikon Offener 

Mittagstisch für Kinder und 
Erwachsene, 12.15 Uhr, gegen 
Voranmeldung! Anmeldung:

  Mi, 18 – 20 Uhr, Tel. 041 440 49 70 
(Frau Wenk) oder Tel. 041 440 79 75 
(Frau Meng)

28. Gruppe junger Eltern Bärliland, 
Treffpunkt für Eltern mit Kindern 
von 0 bis 5 Jahren, von 14.30 – 17 Uhr 
im UG des Pfarreiheims

28. Ladegass-Jass Rest. Ladegass, 
mit zugelostem Partner, 14 Uhr

29. Männerriege Ebikon Turnen, 
20.15 Uhr, TH Wydenhof

30. Kulturgesellschaft Oper,
  «Nabucco» von Giuseppe Verdi
01. Chiderhus Wanja VaMuKi Nach-

mittag, 15 – 17 Uhr, für Mütter 
und Väter mit Kleinkindern im Vor-
schulalter, Kostenbeitrag Fr. 10.–, 
Thema. An diesem Nachmittagen 
bietet das Chinderhus Wanja einen 
Raum zum Austausch und Mitein-
ander mit Kleinkindern. Es können 
Alltags- und Erziehungs-fragen 
diskutiert werden. Informationen: 
Tel. 041 420 06 50,

  www.chinderhus-wanja.ch
02. Musikschule Ebikon Elternkon-

zert Klarinette mit SchülerInnen 
von Stefan Achermann, 19.15 – 
19.50 Uhr, Singsaal Höfli 

02. Mittagstreff für Senioren 
und Alleinstehende 11.45 Uhr 
im Pfarreiheim. Anmeldung bis 
Mo-Mittag (ausser SA/SO):

  R. Arnold Tel. 041 440 43 74 oder 
N. Wolfisberg Tel. 041 440 67 89 

02. jufa Ebikon Mütter- und Väter-
beratung, 13.30 – 16 Uhr, Kirchen-
zentrum Höfli, Konferenzraum, mit 
Anmeldung 

Turnverein Buchrain

Turnen für  
Jedermann
auch für Nichtmitglieder.
Fit im Winter.
Jeden Montag 19 – 20 Uhr
(ausser während den Schulferien)
Turnhalle Hinterleisibach

Jugendchor
Freitag, 29. Januar, 19 bis 20 Uhr, 
Jakobuskirche, Probe.
Teenie-Club
Samstag, 30. Januar,
Spezialprogramm.
Gottesdienst
Sonntag, 31. Januar,
10 Uhr, Jakobuskirche,
Pfarrer Thomas Steiner.
Ref. Kirchenchor Ebikon
Montag, 1. Februar,
20.30 Uhr, Probe.
Frauengruppe Ebikon
Dienstag, 2. Februar, 14 Uhr,
Jakobuskirche.

Ref. Kirche Ebikon
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Gemischter Chor Buchrain

Singen
Proben jeden Mittwoch,
20.15 – 21.45 Uhr,
Aula Schulhaus Buchrain

Velotreff Ebikon RMV & 
Friends
Jeweils Montag 18.15 Uhr,
Treffpunkt: Velo Scheidegger

Donnerstag, 28. Januar, 16 Uhr
im Gemeinschaftsraum
Alterszentrum Tschann, Buchrain
Andachtsfeier mit Abendmahl

Sonntag, 31. Januar, 9.30 Uhr,
Gottesdienst in der Dreifaltig-
keitskirche in Dierikon mit Pfarrer 
Carsten Görtzen.

Ref. Kirche Buchrain
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05. Feuerwehr Root Generalver-
sammlung, 100 Jahre Agatha-Verein, 
Treffpunkt: 17 Uhr, Pfarreiheim 
zum Apéro, anschliessend Shuttle 
ins D4, 18.30 Uhr GV, 20 Uhr 
Nachtessen und Unterhaltung

  für alle angemeldeten Mitglieder 
und Gäste

05. / 06. Flying Taps on Stage
  Theatersaal Restaurant Die Perle, 

Perlen, 20 Uhr, ROCK the FEET, 
eine interaktive Steptanzshow mit 
den Flying Taps. STOMP, River-
dance, Michael Jackson, Steiner-
Chilbi, Blues Brothers, Pop, Rock 
und vieles mehr. Preis: Fr. 35.– / 25.–, 
Tickets: www.flyingtaps.ch und 
Tel. 041 455 23 23

07. Feuerwehr Root Pfarreiheim, 
Festgottesdienst, 100 Jahre 
Agatha-Verein, 9.30 Uhr Treff-
punkt aller aktiven Feuerwehr-

  eingeteilten beim Pfarreiheim,
  10 Uhr Gottesdienst zu Ehren
  der Hl. Agatha mit Chor und
  Standartentaufe, 11 Uhr Apéro
  für die Rooter Bevölkerung im 

Pfarreiheim.

ADLIGENSWIL

01. Ludothek Zentrum Teufmatt, 
Spielabend für Erwachsene, von 
20 – ca. 22 Uhr, Infos: www.ludo-
adligenswil.ch

ROOT

30. Pfarrei Root Pfarreifasnacht, 
Viva Espana, 17.30 Uhr: Rofa-

  Gottesdienst in der Pfarrkirche;
  ab 19 Uhr Fiesta-Magronen und 

Pfarreiball im Pfarreiheim; Musik: 
De Wisi; Masken: freier Eintritt und 
Prämierung; Barbetrieb und

  «Gran Fiesta»

30. Flying Taps on Stage
  Gasthaus Die Perle, Perlen, 20 Uhr 

interaktive Steptanzshow. Tickets: 
www.flyingtaps.ch und

  Tel. 041 455 23 23
31.  Flying Taps on Stage
  Gasthaus Die Perle, Perlen, 18 Uhr 

interaktive Steptanzshow. Tickets: 
www.flyingtaps.ch und

  Tel. 041 455 23 23
01. SVKT Root Turnhalle Widmer-

matte 1, Heimspiel Volley Damen A,
  Root A – Wilen, 20.15 Uhr
02. Frauenforum Pfarrei Root
  Pfarrkirche Root, Frauenmesse,
  9 Uhr
02. Frauenforum Pfarrei Root
  Pfarreiheim Root, Schmerzfrei mit 

ZILGREI (Vortrag mit Praxisbei-
spielen), Eintritt frei. Leitung: 
Jsabelle Lüthi, Tel. 041 440 70 65. 
Anmeldung keine notwendig, 
19.30 Uhr

03. Papiersammlung
04. Kartonsammlung
04. Frauenforum Pfarrei Root
  Pfarreiheim Root, Jassen für Senioren, 

Kontaktperson: Rösli Besmer,
  Tel. 041 450 21 35, 13.30 Uhr
05. Grüngutsammlung

Buchrain. Ganz besondere 
Wünsche gehen ins Alters- und 
Pflegeheim Höchweid in Ebikon, wo 
am 31. Januar Agnes Petermann-
Henseler auf ein erfülltes Lebens-
werk von 90 Jahren zurückblicken 
kann. Das 89. Geburtstagfest feiert 
am 3. Februar Gertrud Saner-Seiger, 
Grossmatt. 70 Jahre jung wird bei 
bester körperlicher und geistiger 
Rüstigkeit ebenfalls am 3. Februar 
Werner Bieri-Dollé, Hofmattweg 5.
Ebikon. Am 31. Januar kann Geor-
gette Huber-Betschart, Chäppeli-
mattstrasse 5, ihr 80. Wiegenfest 
feiern. Den 75. Geburtstag begeht 
am 1. Februar Adelheid Gabriel-
Wipfli, Schachenweidstrasse 16. 
Am gleichen Tag wird Alfred Egli, 
Schachenweidstrasse 3, 70 Jahre 
jung. Diesen Geburtstag kann auch 
Friedrich Bühler, Schachenweidstras-
se 95, am 3. Februar feiern. Den 
Reigen der 70-Jährigen beschliesst 
Werner Thomann, Bergstrasse 33A, 
der dieses Fest bei beneidenswerter 
Rüstigkeit am 4. Februar begehen 
kann. 
Root. In geistiger und körperlicher 
Frische kann am 30. Januar Her-
mann Hofmann, Klausfeld2a, seinen 
84. Geburtstag feiern. Das 75. Wie-
genfest begeht bei guter Gesundheit 
am 3. Februar Alois Schärli-Brunner, 
Unterdorf 14.

Gratulationen
02. Männerriege Senioren Ebikon
  Turnen, 20.15 Uhr,
  TH Wydenhof 
02. Männerriege Ebikon
  Volleyball, 20.15 Uhr,
  TH Wydenhof 
02. Frauenturnverein Ebikon
  MUKI-Turnen, TH Wydenhof,
  10.10 – 10.55 Uhr
03. Kunstkeramik Vortrag von
  Dr. med. J. Schädel, «Wie kann 

ich mein Kind vor Krankheiten 
schützen», 20 Uhr

04. Gemeinde Ebikon Sprechstunde
  mit Gemeindevizepräsident
  Peter Schärli, 16.30 – 18 Uhr im 

Gemeindehaus Ebikon an der 
Riedmattstrasse 14 

04. Gruppe junger Eltern Bärliland, 
Treffpunkt für Eltern mit Kindern 
von 0 bis 5 Jahren, 14.30 – 17 Uhr 
im UG des Pfarreiheims 

04. Läuferriege Ebikon Lauf-Träff, 
Treffpunkt: 18.45 – 20.15 Uhr

  beim alten Do-it 
04. Läuferriege Hallentraining für 

Jugendliche ab 12 Jahren,
  18.30 – 20 Uhr in der TH Wydenhof.
04. Turnverein/Jugendriege
  Jugendriege: 17.30 Uhr (Gruppe 1)
  und 18.30 Uhr (Gruppe 2), im 

Zentralschulhaus. Aktivriege:
  20 Uhr, im Zentralschulhaus 
04. Turnverein Gym-Fit Gym-Fit, 

20.15 – 21.30 Uhr in der
  TH Wydenhof. 
04. Läuferriege Ebikon Aerobic
  19.15 – 20.15 Uhr, im Schulhaus 

Feldmatt, «Offen für alle»!
04. Frauenturnverein Ebikon
  MUKI-Turnen, TH Wydenhof
  von 9.15 – 10 Uhr 
04. Frauenturnverein Ebikon
  Turnen, 20 Uhr, Wydenhof-
  schulhaus 
04. FrauenNetz Ebikon Offener 

Mittagstisch für Kinder und
  Erwachsene, 12.15 Uhr, gegen 

Voranmeldung! Anmeldung:
  Mittwoch, 18 – 20 Uhr unter
  Tel. 041 440 49 70 (Frau Wenk) 

oder Tel. 041 440 79 75
  (Frau Meng) 
04. Ladegass-Jass mit zugelostem 

Partner, Rest. Ladegass, 14 Uhr
05. Männerriege Ebikon Turnen, 

20.15 Uhr, TH Wydenhof 
05. Männerriege Senioren Ebikon
  Morgenwanderung, 9 Uhr,
  Pfarreiheimplatz
05. Rotseezunft der Zunftmeister 

besucht die Ladengasse. Konzert 
mit «Espresso», 19.30 Uhr

DEUTSCHKURSE 2010

Deutsch für Fremdsprachige Erwachsene 
in EBIKON

Tageskurse
Für Anfänger und Fortgeschrittene mit 
Kinderbetreuung
Montag und Mittwoch
09.00 – 11.00 Uhr oder
Donnerstag
09.00 – 11.00 Uhr

Nachmittagskurs
Dienstag und Donnerstag
14.00 – 16.00 Uhr

Abendkurs
Montag und Donnerstag
19.00 – 21.00 Uhr

Auskunft und Anmeldung:
CIFL - ENAIP
Berufsbildungszentrum, 6014 Littau
Telefon 041  250 40 56
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27. bis 31. Januar 2010

Freitag, 29. Januar:
musikalische
Unterhaltung

mit Trio Ano
Wir freuen uns auf Sie!

Rooter Pfarreifasnacht 
beginnt in der Kirche
Mit dem traditionellen ROFA-
Gottesdienst am kommenden 
Samstag, 30. Januar um 17.30 Uhr 
beginnt die diesjährige Rooter 
Pfarreifasnacht VIVA ESPANA. Ab 
19 Uhr werden im Pfarreiheim 
Fiesta-Magronen serviert und dann 
gibt es GRAN FIESTA am Pfarreiball. 
Masken haben freien Eintritt und 
die Chance, bei der Prämierung 
tolle Preise zu gewinnen. Für 
Musik und gute Stimmung sorgen 
de Wisi, verschiedene Fasnachts-
formationen und möglichst viele 
Fasnachtsbegeisterte. Für Kenner 
ist die Pfarreifasnacht in Root 
längst ein Geheimtipp: Klein - aber 
besonders fein!

Anzeige

Anzeige
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Kedgeree

Für diesen anglo-indischen Fischtopf 
werden 500 g Fischfleisch ohne Gräte 
in Würfeln mit geh. Zwiebel in Butter 
gar gedünstet. Für das Originalrezept 
wird geräucherter Fisch verwendet 
(Lachs, Schellfisch, Thunfisch, Aal), mit 
Salz und dem eigenen Lieblings-Curry, 
auch mit Kurkuma und Koriander, 
gewürzt und dann gekochter Reis (auch 
Reisresten) 2 hartgekochte Eier gehackt 
oder geviertelt, darunter heben. Für 
«very british» gibt man auch gekochte 
Erbsli dazu. In Pfanne oder Topf, evtl. 
im Ofen lassen bis alles schön warm ist. 
Und zu «Anglo-indisch» passen auch 
gehackte und geröstete Erdnüsse und 
etwas Yoghurt. Mit Peterli bestreut 
servieren. Und man staune: in Englands 
«High Society» gibt es dieses Kedgeree 
zum Frühstück.            Culinarius

Topf-Gucker

Ärztenotruf, Luzern: Telefon 041 211 14 14
(sofern der Hausarzt nicht erreicht werden kann).

Notfalldienst Anzeige

Luzerner Garten, Ebikon

Orchideen im Rampenlicht
Am kommenden Wo-
chenende findet im Lu-
zerner Garten in Ebikon 
eine der grössten Orchi-
deenausstellungen un-
ter dem Motto «Orchi-
deen im Rampenlicht» 
statt. Der Besucher 
darf sich auf Tausende 
blühende Orchideen 
auf 2000 Quadratmeter 
Schaufläche und viele 
attraktive Spezialef-
fekte freuen.
Wie immer im Januar lädt der 
Luzerner Garten in Ebikon, eine 
der schönsten Produktions- und 
Erlebnisgärtnereien im Kanton 
Luzern ein, die herrlichen Deko-
rationen und farbenfrohen Blü-
ten seiner Orchideensammlung 

mit rund 40000 Pflanzen zu be-
staunen. Auch eine Festbeiz und 
kostenlose Parkplätze mit Shutt-
lebus stehen zur Verfügung. Licht- 
und Schattenspiele, eine grosse 
Sammlung aussergewöhnlicher 
Raritäten und vieles mehr sorgen 

für einen schönen 
Wochenendausflug.

Die Orchideen-
Ausstellung hat fol-
gende Öffnungs-
zeiten: Freitag, 29. 
Januar von 8 bis 22 
Uhr; Samstag, 30. Ja-
nuar und Sonntag, 31. 
Januar jeweils von 8 
bis 18 Uhr. Der Ein-
tritt für Erwachsene 
kostet fünf Franken, 
wird jedoch bei einem 

Einkauf zurückerstattet.

Luzerner Garten
Adligenswilerstrasse 113
6030 Ebikon
Tel. 041 375 60 70
www.orchideenschau.ch

1. bis 6.
Februar

083779

GARTENBAU
UND

AUGESCHÄFT
Kundenarbeiten

irrer GmbH EBIKON
preisgünstig und prompt

Schachenweidstr. 14, 6030 Ebikon
Tel. 041 440 61 93, Fax 041 442 16 91

1610
ursbirrer@bluewin.ch www.birrergartenbau.ch

Auto Hess AG
am Sagenbach 14 (Schachen)

Buchrain / Inwil
Tel. 041 448 10 35

www.autohess.ch
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«News» aus dem Rontal an: redaktion@rontaler.ch


